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Helene-Nathan-Bibliothek
eröffnet Lernzentrum

Seit dem 27. April 2007 steht besonders
Schülerinnen und Schülern der 8. bis 10.
Klassenstufen das "Lernzentrum" der
Helene-Nathan-Bibliothek in den Neu-
kölln Arcaden für einen erfolgreichen
Schulbesuch zur Verfügung.
Finanziert und unterstützt wird das Pro-
jekt „Lernzentrum“ nach Bestätigung

durch den Quartiersbeirat Flughafenstra-
ße aus Mitteln des Programms Soziale
Stadt und des Europäischen Fonds für
regionale Entwicklung (EFRE).
Rund 1600 Medien – Lernhilfen für den
mittleren Schulabschluss: Schulbücher,
Lexika, CD-ROM – wurden unter Be-
rücksichtigung der Rahmenlehrpläne
ausgewählt. Sie stehen für die Nutzung in
der Bibliothek wie auch für die Ausleihe
zur Verfügung.  Für die Arbeit vor Ort
stehen Internet-PC, Multimedia-PC sowie
Kopiermöglichkeiten bereit.
Bibliothekarisches Fachpersonal bietet
montags bis freitags ab 9.00 Uhr aufein-
ander aufbauende Veranstaltungen an:
"Von der Einführung in die Bibliotheks-
benutzung bis zum Rechercheprofi". Die
Anmeldung von Gruppen ist ab 12.00
Uhr unter Tel.: 6809 4347 möglich.

Kleiner und großer Aktions-
fonds – 40.000 Euro für den
Flughafenkiez

Für Ideen von Bewohnern, Gewerbetrei-
benden, Einrichtungen und Initiativen, die
den Stadtteil Flughafenstraße lebens-
werter machen, stehen im Jahr 2007 ins-
gesamt 40.000 Euro zur Verfügung.
Für kleinere Aktionen mit einem Kosten-
rahmen bis 1.000 Euro können Anträge
auf den kleinen Aktionsfonds (10.000
Euro) bis zum 5. Juni 2007 gestellt wer-
den.
Für größere Aktivitäten mit einem Kos-
tenrahmen von 1.000 bis 10.000 Euro
können Anträge auf den großen Aktions-
fonds (30.000 Euro) bis zum 18. Juni
2007 gestellt werden.
Die Antragsformulare und weitergehende
Informationen erhalten Sie im Quartiers-
büro Erlanger Straße 13 oder im Internet
unter www.qm-flughafenstrasse.de

Zeugnisse für die Neuköll-
ner Stadtteilmütter
Am 7. Juni 2007 sind die Neuköllner
Frauen, die sich im abgelaufenen Schul-
jahr erfolgreich zu Stadtteilmüttern quali-
fiziert haben, ins Rathaus Neukölln ein-
geladen. In feierlichem Rahmen werden
die Auszeichnungen durch den Bezirks-
bürgermeister Herrn Heinz Buschkowsky
übergeben.

Buntes Festprogramm zum 100-jährigen Be-
stehen der Hermann-Boddin-Schule

Worauf Schüler, Lehrer und Eltern bereits seit Beginn dieses Jahres hinarbeiten, ist Ende
Juni endlich so weit. Vom 21. bis 23. Juni 2007 steigt das bunte Festprogramm zum 100.
Geburtstag der Hermann-Boddin-Schule im Flughafenkiez. Auf dem Festprogramm steht
am Donnerstag, den 21. Juni die Uraufführung eines von Lehrern und Schülern eigen-
ständig komponierten und choreographierten Stadtteilmusicals. Am Freitag, den 22. Juni
gratulieren führende Politiker aus dem Bezirk Neukölln im Rahmen eines offiziellen
Festaktes der Schule zu Ihrem Ehrentag. Den Abschluss der Feierlichkeiten bildet am
Samstag, den 23. Juni in der Zeit von 12.00 bis 15.00 Uhr das Schul- und Familienfest
auf dem Pausenhof der Hermann-Boddin-Schule, zu dem alle Eltern, Kinder und Freun-
de herzlich eingeladen sind.
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FluZe - neue Jugendstadt-
teilzeitung im Flughafenkiez
In Zusammenarbeit mit den Schülerzei-
tungsredaktionen der Albert-Schweitzer,
der Hermann-Boddin und der Evangeli-
schen Schule Neukölln wird der Jugend-
stadtteilladen von outreach in der Erlan-
ger Straße 7 Mitte Juni die Erstausgabe
einer Stadtteilzeitung von Jugendlichen
für Jugendliche aus dem Flughafenkiez
mit einer Auflage von 2.000 Exemplaren
herausbringen.
Ziel dieses aus Mitteln des Programms
Lokales Soziales Kapital (LSK) geför-
derten Projektes ist es, zum einen Ju-
gendliche für Berufsbilder aus dem jour-
nalistischen Bereich zu interessieren, zum
anderen die Kontakte und Zusammenar-
beit zwischen Schulen und Jugendein-
richtungen im Stadtteil zu verbessern.
Für weitere Informationen: outreach -
mobile Jugendarbeit; Ansprechpartner:
Michael Thoma,  Erlanger Straße 7, Mail:
michael_outreach_radio@yahoo.de

Aufsuchende Gewerbebe-
ratung im Flughafenkiez

Die bisherigen Erfahrungen des gemein-
nützigen Vereins LOK e.V. im Bereich
der Firmengründungsberatung im Neu-
köllner Norden zeigen, dass Unterstüt-
zungsangebote selten vor, sondern häufig
erst nach dem Markteintritt und ange-
sichts vielfältiger Problemlagen in An-
spruch genommen werden. Vor diesem
Hintergrund startet Lok e.V. von Mai bis
Oktober 2007 eine Beratungsoffensive,
um neugegründete Firmen im Flughafen-
kiez durch Rat und Tat zu unterstützen.
Für weitere Informationen: LOK e.V.,
Ansprechpartner: Cevdet Günel, Werbel-
linstraße 50, Telefon 030-56 82 64 42

Afrikanisch-deutsche Nach-
barschaftstreffen im artcafé
jebeta

Afrika im Herzen Neuköllns – so kam es
mir vor, als ich vor knapp 2 Jahren aus
Westafrika als Flüchtling nach Berlin
kam.  Überall sah ich Afrikaner in kleinen
Gruppen unter sich auf der Straße disku-
tieren. Das gab mir zu denken. Warum
sind sie immer unter sich?  Warum dis-
kutieren sie nicht mit Deutschen, Türken
oder anderen Nationalitäten im Kiez?
Sind sie nicht gut integriert?  Haben sie
keine Orte um sich zu treffen?  Sind sie
zu schüchtern, um auf Deutsche zuzuge-
hen? Haben Deutsche Berührungsängste
den Afrikanern gegenüber?  (Wer kennt
nicht das Kinderspiel „Wer hat Angst
vor’m schwarzen Mann?“)
In unseren Nachbarschaftstreffen, für die
ich meine Geschäftsräume zur Verfügung
stelle, wollen wir diese Fragen diskutie-
ren. Wir wollen miteinander reden, uns
kennen lernen, unsere Ängste abbauen,
uns gegenseitig verstehen, vieles mitein-
ander unternehmen und vielleicht sogar
Freundschaften schließen. Wir möchten
über das Leben in Westafrika erzählen,
Euch Kultur, Geschichte, Musik, Essen
und vieles mehr nahe bringen. Wir wer-
den auch Musiker einladen, die Euch ihre
afrikanischen Instrumente vorstellen
werden. Ihre Klänge sind fremd und ver-
traut zugleich. Ihr werdet begeistert sein,
wenn wir alle gemeinsam musizieren.
Hört Ihr gerne Märchen?  Nun, auch in
Westafrika gibt es Märchen, die wir Euch
gerne erzählen wollen.   Schnell werdet
Ihr die „Moral der Geschichte“ erkennen
und so vieles über afrikanische Völker
lernen.
Gutes aus der westafrikanischen Küche
darf natürlich nicht fehlen, um Euren
Eindruck abzurunden. Kommt also zahl-
reich, egal welcher Nationalität Ihr ange-
hört.  Wir alle können voneinander lernen
und viel Spaß miteinander haben.

Nächstes Treffen am Mittwoch, 6. Juni
2007 ab 18.30 Uhr im artcafé jebeta,
Boddinstr. 9 (unter dem Baugerüst).
Gabriele Méité, artcafé jebeta

Hochbeet wird zum „Platz
unter der Linde“

Auf Initiative von Bewohnern und Ge-
werbetreibenden aus dem Flughafenkiez
wird das Hochbeet an der Ecke Reuter-
straße und Erlanger Straße zum „Platz
unter der Linde“ umgestaltet. Auf einem
Planungsworkshop am 23. April 2007
konnten alle Interessierten ihre Ideen zur
Gestaltung der Straßenecke einbringen.
Es war Konsens aller Anwesenden, die
Linde zu erhalten und Verweilmöglich-
keiten für nachbarschaftliche Kontakte zu
schaffen. Auf Grundlage dieser Ideen hat
das Stadtplanungsamt Neukölln einen
Gestaltungsentwurf erarbeitet, der am 16.
Mai 2007 im Quartiersbüro Erlanger
Straße 13 vorgestellt wurde und dort für
alle Interessierten zur Information aus-
hängt.

„Bürger machen Putz“

Erster Kiez-Putz der Anwohner-Initiative Flugha-
fenkiez

Seit Januar 2007 treffen sich mehr und
mehr Nachbarn jeden Donnerstag im
Cafe Sandmann und planen die gemein-
same Verschönerung unseres Kiezes. Die
erste Aktion fand am Samstag, 12. Mai
07,  rund um den Boddinplatz statt. Trotz
Regens kamen zehn Aktivisten mit zahl-
reichen selbstgebackenen Kuchen, reich-
lich Kaffee und Tee, mit Szene-T-Shirts
und selbstgefertigtem Transparent und
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jeder Menge Aufbau-Energie. Von 11 bis
15 Uhr wurden die Straßenzüge rund um
den Platz mit Schaufel, Besen und Zange
von Müll befreit – ein Sisyphos-
Unterfangen, wie man sich denken kann.
Die Ausrüstung war freundlicherweise
von der BSR zur Verfügung gestellt wor-
den. Etliche Passanten blieben interessiert
an unserem Stand stehen, manche kamen
gezielt, um mitzuhelfen. Vor allem Kin-
der ließen sich fürs Putzen begeistern –
hier wollen wir auch in Zukunft ansetzen,
um das Bewusstsein für Müllvermeidung
zu wecken. Bei der nächsten Putzaktion
soll die Gegend rund um den Sasarsteig
gereinigt werden – wenn alles gut geht,
noch vor dem Sommer. Über rege Teil-
nahme der Anwohner würden wir uns
freuen. Langfristig können wir es nur
gemeinsam mit allen Nachbarn hier im
Kiez schaffen, ein schönes Umfeld zu
gestalten, in dem alle sich wohl fühlen.

Unter dem Motto "Nachbarn treffen, Kiez
gestalten, Initiativen vernetzen, Gemein-
sam was erreichen" treffen sich enga-
gierte Anwohner immer donnerstags um
20 Uhr im "Sandmann" Erlanger/Ecke
Reuterstraße. Jeder ist willkommen!
Aktuelle Infos findet man unter
www.kiezputz.de
Arna Vogel, Anwohneriniative „Bürger
machen Putz“

Infostand zu den Planungen
rund um den Sasarsteig

Am Samstag, den 21. April 2007, stellte
das Quartiersbüro Flughafenstraße unter-
stützt von einzelnen Bewohnern auf ei-
nem Infostand die aktuellen Planungen
rund um den Sasarsteig vor. Neben der
Umgestaltung des Gehweg- und Grünbe-
reiches am Sasarsteig gab es zahlreiche
Nachfragen zum geplanten Neubau und
zur Schulhoferweiterung der Evangeli-
schen Schule Neukölln, zum Kinder- und
Elterntreff am Käptn Blaubär Spielplatz
sowie zum „Platz unter der Linde“ an der
Ecke Erlanger und Reuterstraße. Auf
Grund des regen Interesses und der zahl-
reichen Ideen und Anregungen wird das
Quartierbüro Mitte bis Ende Juni einen
zweiten Infostand organisieren, um über
den Fortgang des Planungsprozesses zu
informieren. Der Termin wird rechtzeitig
im Schaufenster des Quartiersbüros, im
Internet www.qm-flughafenstrasse.de und
per Aushang bekannt gegeben.

48 Stunden Neukölln – um-
fangreiches Programm im
Flughafenkiez

Foto Sabine Zeller
In Jahr 2007 haben sich fast doppelt so
viele Künstlerinnen und Kulturschaffende
wie im Vorjahr für den Kulturstandort
Flughafenkiez entschieden. 48 Stunden
Kultur und Kunst, Musik und Theater
können Sie bereits ab dem Freitagabend
um 19.00 Uhr auf über 3 Parkdeckebenen
der Neukölln Arcaden erleben. Ein
Kunstspaziergang könnte Sie ebenso vom
Kindl Boulevard aus, hinunter durch die
Neckarstrasse und zu weiteren 7 High-
lights in der Boddinstrasse über den Sasar
Basar zum Kreativen Kindertanz in die

offene Werkstatt der Karl-Marx-Straße
58 führen. Stadtpläne mit den Veranstal-
tungsstandorten liegen ab dem 17. Juni
im Quartiersbüro, im Kulturamt und in
der Infozentrale der Kunstfiliale Flugha-
fenstraße in der Boddinstrasse 9 aus.
An einer kostenlosen Führung durch den
Kiez und seine Kunstorte können Sie am
23. Juni um 18.00 Uhr und am 24. Juni
um 15.00 Uhr teilnehmen. Treffpunkt ist
vor der Kunstvertretung in der Boddin-
straße 9.
Für weitere Informationen: Kunstfiliale
Flughafenstraße, Ansprechpartner: Martin
Knerner; Tel. 030-29009020

Sasarbasar - 2 Tage Kunst-
meile im Flughafenkiez

Das sich der Sasarsteig auch als Ort
nachbarschaftlicher Begegnung und
Kommunikation eignet, wird am Wo-
chenende des 23. und 24. Juni 2007 unter
Beweis gestellt. Im Rahmen des Kultur-
festivals 48 Stunden Neukölln findet am
Sasarsteig zwischen Mainzer und Reuter-
straße ein Trödelmarkt mit Essens-, Spiel-
und Kulturangeboten statt. Jeder der
interessiert ist, an einem eigenen Stand
etwas für die Nachbarschaft anzubieten,
kann sich beim Initiator des Sasarbasars,
Herrn Max Adam telefonisch unter 0176
228 72 168 oder per Mail unter
sasarbasar@gmx.de melden. Die Teil-
nahme ist kostenlos und Stände werden
gestellt
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Es wird vielfältige Aktionen für Kinder
und ein umfangreiches Bühnenprogramm
geben. Anregungen für weitere Aktionen
sind willkommen. Alle Anwohner und
Besucher des Flughafenkiezes sind herz-
lich eingeladen am 48 Stunden Neukölln-
Wochenende  vorbeizuschauen.

Monatliches Frauenfrüh-
stück im Flughafenkiez

Das Frauenfrühstück erfreut sich immer
größerer Beliebtheit unter den Frauen im
Gebiet Flughafenstraße. Jeden dritten
Freitag im Monat lädt das Quartiersbüro
um 10.00 Uhr alle Frauen des Gebiets in
die Erlanger Str. 7 (Jugendstadtteilladen)
zum gemeinsamen Frühstück ein. Ziel des
Frühstücks ist es, sich besser untereinan-
der kennen zulernen und über Alltags-
und Stadtteilthemen auszutauschen. Die
nächsten Termine vor der Sommerpause
sind der 15. Juni und der 13. Juli 2007.

Gewerberunde Flughafen-
straße am 14.Juni 2007

Nachdem im Jahr 2006 der Anfang für
ein gemeinschaftliches Standortmarketing
in der Flughafenstraße gemacht worden
ist, lädt die Wirtschaftsförderung Neu-
kölln und das Quartiersmanagement alle
interessierten Gewerbetreibenden aus
dem Gebiet Flughafenstraße zur Gewer-
berunde am Donnerstag den 14. Juni
2007 von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in

den Frühstückssaal des Hotel Erlanger
Hof in der Erlanger Straße 4 ein. Ziel ist
es, gemeinsame Marketingideen zur
Imageverbesserung und Standortprofilie-
rung für den Flughafenkiez zu entwickeln
und umzusetzen.

Erfolgreicher Start des
Ganztagsbetriebs
Der mit Beginn des Schuljahres 2006/07
eingeführte Ganztagsbetrieb an der Al-
bert-Schweitzer-Schule hat erste sichtbare
Erfolge sowohl für die Schüler/-innen als
auch für die Attraktivität und für das
Image der Schule mit sich gebracht. So ist
die Anzahl der Schüler/-innen, die das
Probehalbjahr in der 7. Klasse nicht be-
standen haben, von 21 auf 7 zurückge-
gangen. Gleichzeitig ist die Anzahl der
Erstanmeldungen der Eltern von 55 auf
98 Kinder gestiegen. Möglich wird der in
der Berliner Schullandschaft einmalige
Ganztagsbetrieb an einem Gymnasium
durch das Engagement der Lehrer, Eltern
und Schüler, das Türkisch-Deutsche
Zentrum als Kooperations- und Kompe-
tenzpartner, die Unterstützung der Schul-
politik und -verwaltung im Bezirk Neu-
kölln sowie die finanzielle Unterstützung
aus dem Programm Soziale Stadt, die
durch den bewohnergetragenen Quar-
tiersbeirat befürwortet wurde.

Kinder- und Elterntreff am
Käptn Blaubär Spielplatz

Die Baumaßnahmen für den Kinder- und
Elterntreff am Käptn Blaubär Spielplatz
sollen bis spätestens Ende Juli 2007 ab-
geschlossen sein, da zu diesem Termin
die Zwischennutzung von outreach für die
Räumlichkeiten in der Erlanger Straße 7
endet und die Einrichtung in den Neubau
umziehen wird.

Quartiersbüro

ASUM GmbH
Quartiersmanagement Flughafenstraße
Erlanger Straße 13
12053 Berlin

Ansprechpartner:
Thomas Helfen, Aysel � afak,
Heykal Guiza

Telefon: 030/62 90 43 62
Telefax: 030/62 90 46 02
E-Mail: info@qm-flughafenstrasse.de
www.qm-flughafenstrasse.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 10 bis 16 Uhr
Freitag 10 bis 14 Uhr

Sprechzeiten:
Dienstag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 16 bis 18 Uhr

_______________________________
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